
VERANSTALTUNGSMANAGER ALEXANDER GHEZZO IM INTERVIEW

Die Digitalisierung ist angekommen!
Viele Mitglieder der Immo-
bilienbranche treffen sich
zum regelmäßigen Aus-
tausch auf Konferenzen
und Veranstaltungen, wie
der best(and)IMMO.

Worum geht es bei der
best(and)IMMO?

Bei dieser Konferenz dreht
sich alles um den Bestand, also
die 80 bis 90% aller Immobili-
en, die weder den Gründerzeit-
Charme haben, noch die At-
traktivität eines Neubaus.
Diese müssen aber so weiter
entwickelt werden, dass die
Immobilie konkurrenzfähig und
wirtschaftlich interessant
bleibt. Dazu bringt die
best(and)IMMO praktische Bei-
spiele. Außerdem werden allge-
meine Trends und Themen des
Immobilienmarktes bespro-
chen. Die Veranstaltung spricht

die Immobilienbranche im
Querschnitt an, vom Developer
bis zum Nutzer. Insgesamt wa-
ren 207 Immobilienentscheider
vor Ort.

Was waren am 9. Juni die
wichtigsten Inhalte und High-
lights?

Spannend ist, dass die Digi-
talisierung jetzt deutlich in der
Immobilienbranche angekom-
men ist. Das geht von 3D-Visu-
alisierungen, die Maklern Zeit
und Geld für Besichtigungen
sparen, bis hin zum digitalen
Bauakt. Michael Polzler, Mana-
ging Director von RE/MAX Eu-
rope war als Keynote-Speaker
eingeladen und hat sehr poin-
tiert die Makler aufgerufen,
sich über ihr Servicebild Gedan-
ken machen zu müssen. Der
Mangel an Core Objekten und
die hohen Grundstückspreise
beschäftigen Bauträger und
Developer. Thomas Blimlinger,

Bezirksvorsteher von Wien
Neubau und Christoph Chor-
herr haben die Herausforderun-
gen von Wien als extrem wach-
sende Stadt betont, wo Immo-
bilienunternehmer und Politi-
ker eng zusammenarbeiten
müssen, um diese zu meistern.

Was sind Ihre nächsten
Projekte?

Bis zum 21. Oktober läuft die
Einreichungsfrist zum
www.gbb-award.at mit dem
wir nachhaltige Immobilienpro-

jekte und Produkte auszeich-
nen, die helfen die Immobilien-
wirtschaft nachhaltiger zu ma-
chen. Dieser wird dann am
15. November auf der
www.gbb-conference.at
vergeben – unsere nächste gro-
ße Immobilienkonferenz.
Am 18. Oktober laden wir au-
ßerdem Hotelmanager zu un-
serer Hotel Optimal ein.
Alle unsere Seminare und Kon-
ferenzen findet man auf
www.ghezzo.at

fassen und sich verschiedenste
Statistiken zur Nutzung aus-
werfen lassen. Ähnlich funk-
tioniert das Programm
HomePilot und die (nur für
Android verfügbare) App
Smart IR Remote - AnyMote
fasst zumindest die Steuerung
von Multimedia-Geräten wie
Smart-TV oder Streaming-
Boxen zusammen. Dabei er-
geben sich durchaus interes-
sante Features. So können die
Geräte etwa so konfiguriert
werden, dass bei einem Anruf
automatisch der Ton des
Fernsehers gedrosselt oder die
Wiedergabe der Stereoanlage
auf Pause gesetzt wird. Man-
che Programme unterstützen
auch die Bündelung einzelner
Anwendung zu Gruppen, auf
Wunsch wird so mit einem

Menübefehl nicht nur inner-
halb weniger Sekunden das
Licht gedimmt, sondern auch
der Rollladen heruntergelas-
sen, das TV-Gerät gestartet
und der Lieblingssender in der
vorprogrammierten Lautstär-
ke abgerufen.

Trotz aller Vorteile und An-
nehmlichkeiten stellt sich na-
türlich schon auch die Frage,
bis wohin die totale Vernet-
zung in Zukunft noch führen
wird. Ist es tatsächlich sinn-
voll, alle Möbel ständig via
Smartphone im Blick zu ha-
ben? Und muss wirklich jeder
Gegenstand in der digitalen
Welt mitspielen, damit er für
uns noch von Relevanz ist?
Vermutlich bleibt irgendwo
zwischen der digitalen Kon-
trolle des Garagentors und

dem selbstbestellenden Kühl-
schrank der Anwendernutzen
auf der Strecke und geht die
Übersichtlichkeit in der
Steuerung verloren. Aber
auch dafür könnte es in Zu-
kunft passende digitale Lö-
sungen geben. Vielleicht gibt
es schon morgen eine Butler-
App, die auf Wunsch die
Steuerung anderer Applika-

tionen zusammenfasst und
uns jeden Wunsch von der
Fingerspitze abliest. Die das
Badewasser einlässt, die ge-
wünschten Lichtverhältnisse
im Bad arrangiert, die Lieb-
lings-Entspannungsmusik
auflegt und gleich auch noch
mit einem Weintipp zur Stelle
ist. Klingt romantisch? In je-
dem Fall praktisch!

INFORMATIONEN

INFORMATIONEN
Alexander Ghezzo organisiert seit 16 Jahren
Konferenzen für Immobilienmanager. Bei sei-
nen Veranstaltungen treffen sich die Top-Leu-
te der Branche zum Informationsaustausch,
zum Netzwerken und um aktuelle Themen zu
diskutieren – zuletzt bei der best(and)IMMO #4
am 9. Juni im Palais Hansen Kempinski.
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